
und der Kautone

Uri, Schwyz, Unter und Obwalden und Zug.
—22u22232———

Donnerstag, Nro· 96.
————— —— — 

Druck und Verlag der Meyer'schen Buchdruckerei in Luzern.

—— ——— — — ——— — ———
jahrt durch d S . 53 Einrückungsgebühr: Fur die dreispaltige Garmondzeile oder deren

Veewvevre 2— 7* inihgeed Raum 8 Ct.; fur Wiederholungen pr. Zeile 6 Ct.
———— — —— —— — —

Betauft in Luzern. hiemit die Führung eines Einspänuer Liegenschaftensteigerungen.
Den 4. Apvril: Doppelkurses zwischen Eschenbach und— Mit gehöriger Bewilligung und unter ge

Belutich Vartin gosch ein Knabe des orn. Heinrich Gifikon zur Konkurrenz ausgeschrieben. meinderathlicher Aufficht lasfen die resp. Er

— dag fVonvll, Lehen Diese Transportleistung besteht in der den des Hrn. Altsäckelmeister SosefHof
—S— — Führung eines vierplätzigen Einspänners mann sel, vom Bühl zu Weggis im Gasi

In e evangel.reformirten Gemeinde: Droschte) Morgens von Eschenbach nach haus zur Eintracht daselbst fogende ihnen
Den 8. April: Sisikon und retour, und Abends wieder von zuständige Liegenschaften öffentlich und frei

arl Alfted, ein Khabe des Hrn. Daniel Kundert, Eschenbach nach Gisikon und zurück. —Die willig versteigern, als:

Voficommis, von Betschwanden, Kt. Glarus. Stationslänge betragt nicht völlig 1/2 Std. WMontag den A1. April nachsthin
und für die HinfahrtisteineFahrzeitvon Abends zur gesehhlichen Zeit, stückweise oder

estorben in Luzern. 35 Minuten und für die Rückfahrt von Gist sammthaft, je nach Mehrerisös, folgende be
 rn 6. Areu. kon nach Eschenbach eine solche von 80 Miesonders auch zu Bauplatzen geeignete Land

Sr. Sauptmann Ludwig Meyer-Gloggner von nuten festgesetzt. Das Rähere enthält das Harzellen

——* . den 6. Apxril. Pflichtenheft, welches auf dem Büreau der Ein Stück Land vom vordern Bühl.

—8 8 Direktion zur Einsicht offen Anbot Fr. 800.
 steht. 2. Daran anstoßend ein zweites Landstü

deg De Desen T s Daherige Bewerber haben ihre ugg suche Fr. e ß 
* — üü nahmsangebote bis längstens den 14. 3. Enferneres anstoßendes Landstück mit
 AEirchliche Gedächtuigfeier Avpril nãchstkünftig in verschlossenen, mit einemWohnhäuschen. Anbot Fr. 4000.
far etet. Ginna Dula sel., Tochter des Hen. der Bezeichnung „VBostfübrungsaugebot 4 Endlich noch ein Landstück mit Antheil

— fr Efchenbach Gistkon· versehenen Ein ¶Scheune und Mosttrotte. Andot Fr. 400.
Aae Vamietden 3. Ree haben portofrei einzufenden an die h Dienotag den I2. April nachsthin

Luzern, den 25. März 1863. NAlbends zur gesehlichen Zeit, gesondert:
Kreispostdirektion; 1. Die hintere halbe Bühlweid mit hal

Für dieselbe: ber Scheune und einigem Wald. Anbot
1580) Nager. Fr. Woo

— — 2. Die vordere halbe UnterLinden (Matt

1313 Die Tit. ö Iar Konkurssteigerung. lann nHälfte * en Fr. 4000.d Musikliebhaber· Gese werden r ißhei ie Steigerungsbedingnisse werden vor

— eingeladen der Brarbnigfeier ——ESS * —— der Steigerungen eröffnet, können
des Hen. Hauptmann Louis MeyerGlogg Ve —*2 — de Kontucomassa des auch inzwischen bei der Gemeinderathskanzlei
ner Freitag den 8. April Morgens 8 Uhr ** anadu, Regotiant im Fiecken eingesehen werden.

fleißig beizuwohnen. Die Mitglieder des —— 8 ü *—* Weggis, den 4.April 1864
Vneradegeden sich ouf die große Orgel. Nottendur tg ür a se Aus Auftrag:

Zigern, den . April 1864 vwshin von Morgens 8unr anene nssa] Die Gemeinderatbokanzlei.
 Die Direktion. Wohnhaus in dort gegen baare ezahlung

 —2unterionkursrichterucherAuffsichtoffentlichUnteroffiziersverein
versteigert: n

uwl Bekanntuiachuns tes Vehene Haus· und Küchengerathe, heute, Donnerstag, 7. April Abends 8 Uhr

a 38 — unr e we im Theuter (unten).
 33— namentlich: Zwi anelie, viel Halble —

enn dere 333 zu Militärhosen —RES —2*8 7 1. Fortsetzung der Waffenlehre.
Rickendach Benet biffoitern, hicht durch per, Triesch, Merinos, Berliner, Satin, 2. Andere dringendeVorlagen.
eei ee be Brlde dettte sehdüster Orleans —— e 1816) Zahlreich erscheinen!
als unmöglich heraus und es muß daher, da ee x zirka J Schietasta
iz Wasser dis auf 1Fus die Balten der Westen,mVy — . g

Zracte erreicht, das Fletm bis nach Tintentt Fous die Zgerung an hennntem aedder schtzengesellschastderStadtluzern
ee nmiederern Wasserstandes verfchoden tage nicht volendet werden e Sonntag den 10. April 1864.

verden. dieselbe am Dienstag darauf von Morgen 1806 2*3
gugern, den 6. April 1864. 8 Uhr an wieder fortgefehzt werden.——

/ Die Staatskanzlei. Eschenben F eane RX r i ens. J. sc; ie ßta 9
—— — — — — a es Konkurso  2

Postführungsausschreibung. Der Gerichtsprasdent: oppelter), jeldmãßig——
Auf den Jeitpunkt der ordentlichen Eroff B. Ottiger. Sonutag den 24. 1864.

nung der Eisendahn LuzernZürichim Mo Der Gerichtsschreiber: Zu zahlreichem Befuche ladet ein
nat Mai oder 1. Jun nächstkünftig wird! 17662)] K. Halter. 1807 BSer Schützenratb.
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